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Montags , den Januar 1787.
UnterSr. König!. Majestät vonNeuffenre.re

Unsres allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten.
Approbation, und auf Dero Special- Besetz!

Wöchentliche OstFriesische

AMigeil und Nachrichten
vsn allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt, auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
r Di « König! . Krieges - und Domalnen- Cammer bringt Mißfällig in Er¬

fahrung , daß denen ergangenen Verordnungen zuwider , viele Bürger , Prvfessivnir
sten, insonderheit aber Dauern noch stets dem Wilde nachlüustn , um solches zu schief,
fe», zu Hetzen »der zu fangen.

Da



Da mm diesem Unfug durchaus nicht singst nachgesihsn werden kann, - noch
soll ; als wird die dawider unter den 22 . December 1780 . cmanirre und publicirie
Verordnung hiedurch anderweit renovier , und dem Publico ckngrschürft , und svltc»
sich dem zu Folge , Bürger , Prof .'ss' vnisten und Bauern alles jagen , bey Vermei¬
dung unauodleibstcher arditrairen Meid ^ oder , dem Befinden nach , Leides - straft
durchaus gäntzl '. ch enthalten . Sämtlichen Obrigkeiten im Lande aber wird hiedurch
anbesohlen , diese Verordnung anderweit in ihren Jurisdictions - Bezirken von den C»w
zrln publiciren ru lassen, und aut deren genaue Befolgung pflichtmäßig und am das
schärfste vigillren zu lassen, nich ' weniger die Unterbedicnte darnach gemessenst zu in-
ssruirm . Signatum Aurich am 22 , December 1786.

König ! . Preußl . Ostsrl . Krieges - und Lomainen - Cammer.

2 Demnach die König ! . Krieges '- und Osmainen . Cammer mißfällig ver-
Aehmcn müssen , daß stets Hunde auf dem platten Lande zum Theil ungcbüngelt hrr-
»imiaufm , und in der Königl . Wildbahn und den Forsten Schaden aurichren , der¬
gleichen noch dieser Tage in derJhlower Forst vvrgefallen , alSwird hiedurch jeder¬
mann gewärmt , denen König ! . - Aerordnunge » ! gemäß die Hunde zn büngeln , und
selbige auf das sorgfältigste aus den Königl . Forsten , Gchcgerr und der Wildbahn
zurückzuhalten , wvbcy zur Nachricht dienet , daß die Königl , Forst - und Jagdbe¬
diente gemessenst angewiesen sind, , mit Mer Attention daraus zu vigikjrcn , daß keine
Hunde ungebüngelt herum laufen , unchwenn sie dergleichen antreffen , die Eigenthü-
mer der Hunlw zur gesetzmäßigen uuautbleibiichcn Bestrafung , der Obrigkeit sofort
Anzeigen, die Hunde aber , welche in den Forsten oder Wi - dbahn angetroffen werden,
- - fort todtschiessen , deren Elgenthümer aber , besonders bestrafet werden sollen . Hier¬
nach hat sich also männiglich zu achten und fün Schaden zu hüten . Signatum Au«
rich den ry Dccember 1786.

Königin Preußl - Ostfricsssche Krieges - rmd Domainen » Cammer.

z Iu Verfolg desin diesen 'Wochcnblattr ! » eiegerückten Avertiffemeuts Volk8 SlUWst c . wegen Haltung des IsnstanfLe « 10 September Alljährlich cigesallrucuJchr-Markts »u Nordes , wird dem Pnblics Hiemit - bekannt gnmcht , daß solcher küstrig , srwie vorhin , immer am gedachre» Tage , nemlkch den ro SeKlerr .ber jeden Jahres ohseKernere Arndernag werde gehalttn w - rden . Aurrchdeg 22 Deeember 1786.
König! . Prrichi Ostfrießl. Krieges , und Lomaiack - Cammer.

B e f ö r d e r u n
I - Seine Königs . . Majestär vou Preuße« ', emser nllerqnähigffer Herr , HM»»storguadigst MWwl, . den bi.«herigen Rentmeister Gekcke Amrs Emdm , in Bedachtfti -wr Mherigrm rreuqeleusteren Öu -rrstc und steten Woblvkrhakt «- , . M sL -chöckst LkrsKrtkgesrath t- G «ade« zu ero -mren. S -guatnm Aur ch de» 22 De « inb«r t78s.Köargt. Preußl . Ostfrießl. Krieges- »ad Mmaise » - Ea>n-«rr.



Sachen , so z« verkaufen.
T Des wehland Herr » Merziz-rs Fe . Janffoa jüngst verstorbener Wittwm

tesigmentar , che S b -« , der Herr Quarriermeister J . F . Iansss !! et Tons, .find the -lungs«
balber rcsolvi^ t , das zu Emde» jwischea de« beyden Sielen ikbomp- 9 . Nro . 29 stehende

ansehnliche, zur Nahrung such sonst sehr wohl gelegene , auf 2202 Gulden ho« , gewür»
d -ate Wohnhaus ftmt Hmrergebäude, am 22 Deceniber 178 « , sodann Mn und 19
c^avuLr 1787 öss-üklic!' zum Verkauf aurprässskiren und im lrzkemTermino dem Meist«
Lietenden, gedoch mit Vorbehalt der gerichtlichen Aojudirariou , losschlagen julaffen.

Der derr Qmrkiernreistcr I . F . Iansson et Conssrten, als Eurakores der Arenb
Berlerschen -ersterEheTschk -r sind resolsirer, die vm ihrem wsyi. Großvater Jacob Krim-
det hecrührende , ohnwrit ses neuen Thors in Comp. 12 . Nro . 69 sicbend^ , auf 552
Gulden holl . gsivLrtzjgre vier Kamm '' , , sodann den dahmken am Hinter - Tiefe de«
lsgmcn , auf 20Q Gulden H»I . taxirien hübschen Garten , entweder -ufanm-en oder 'be¬
sonders in bkeuenmahlen , als am Mn , raten und , 9 > M »sr , 757 öffentlich ausprä«
ftstirea und im iezrern Termino dem Meistbietenden lssschiagen z» lassen.

2 Ja » Focken Micher Vormünder , Haben gerichtl . Erlaubnis , den halbe«
Platz ; u Ayenwoide cum annexis öffentlich verkau -en W lasses . Kauflustige wollen sich de«
17 Februar, des Mittaqsum r Uhr, in EidtMiddens Haus zu Hattetshansen kinsinde».
Eondittones sind beydem Lommißionsrath Rester einzusehrn.

z Auf eurge
' ommene Commißion des wosiöb! . Stadtgerichts und mit Aewilli«

gnvg der hochpreißl Krieges» und Domairm , - Cananer , sollen ; S Ruren von der Her«
dechaffer Bleiche aru bLsoestehcnbkN 22 Januar , des Nachmittags um r Uhr , auf dem
Stadthausein Esens , öffentlich durch den Änsrmener Euckea ln einem Termino stehe «-
feste verkaufet werden.

4 Des Jan Christoph Eilerstk , in der Stadt belegen« ImmMia , als)
») ein Halbes Haus sus Ns . 90 ., eidlich auf - rZ Guidcn.
l-) Ein Haus-sub Ns . 9 z , eidlich auf 2ZO Gl.
c) Ein dito sub No . 94 , eidlich auf 220 Gl.
-i) Zwey Cammer « snb Ns . 97 , welche eidlich auf Gl . gewürdigrt ; ssdamr
ci ein Gstten im kkurm Bsrckcl , welcher eidlich auf i So G ! asiimiret worden,

soLen am bevorftrhensr « 22 Januar , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadt-
Hause, !- Esens , z» m Zttn mal öffentlich dv-ch de« Ausmiener Eucken licttirek , und dem
Meistbietenden stehend .feste jugefchlagen werbeii. Im 2tm Termino ist nichts g«.
bscrn worden.

7 Auf ein ettheiltes gerichtliches Decretum -de alienando fM sokgenhe za
dem Nochlsffe des wey! Hoi;Hä« dl^ « Ulrich Rndokphi zu Norden gehörigeJirmLM -a als

r ) Das -von v .-msklbeü selbst bewohnte Haus «g Osi- rffrahe ? im Dsterklvst,
1 NM No . , 4 , ss auf 3550 Brüden i« Gold eidlich gewürdiget.

Ä>



r ) Die dahinten belege»« große neue Holzscheune rechter Hand der Lohne «ach , s«
auf 15L0 Salden in Gold gewürdigt.

z ) Die kleine linker Hand nach Westen gelegene Holzscheune , so auf 500 Golde«
tarnet.

4) Der hinter dem Hause kelcgene Garten zu 72 Fuß lang und 62 Fuß breit , s«
auf 2g2 Gulden in Gold tarlret.

5 ) Ein Kirchenstuhl in der Stadtkirche , mitten unter dem langen Boden , welcher
auf 8 > 2 Gulden abgeschätzek worden.

tu dreyen Licitations . Terminen von 2 zu 2 Monate » , wovon der iste auf den 2z De»
renrber a c. der 2te auf den 24 Februar 1787 und der rte uud lezle auf de« 27 April
1787 präfigiret , des Nachmittags um 2 Uhr , in dem Weinhause zu Norde« öffentlich
zum Verlauf ausqeboten, und ia dem letzten Termins salva approbatione Judicii de»
Meistbietenden zugrschlagen werden.

Die Verkauf« -' Eonbitwues nebst dem Laxations » Dokument find den vor
dem Rathhauke und dem Lmtgerichte z» Norden ausgehäugken Subhastations . Patente»
beygefügk, auch bey den zeitigen Aedilibus uud iw der Stadt - Gerichts Registratur rm>
tuschen und abschriftlich zu haben . Nordä in Curia , den er . Oktober 1786.

6 Zufolge des an der Emder Amtstube u»d zu Ditzum affigirteu Snbhastations«
Patents uud demselben angebogeuen L . dikgungeu und Taxationsplans , soll des Ja»
Rüst Hass csm annexis , zu Ditzum stehend uud auf 490 Gl . gewürdigt , am l yten
und 2 Febr . auf der Amtgerichtsstnbe zu Emden öffentlich feilgeboten , am rükes Fcbr.
1787 ab . zu Ditzum de« Meistbietenden, falsa Mudicatioae judiciali , rugeschlage«
werden.

7 Vermöge de« im Amthause zu Leer uud Emde» affigirte» Subhastations«
Patenti , soll das in Loneurs gerochene, zu Bingum beiegeue Hau « nebst Kirchen . Sizste !«
des und Gräber , des weil. Gerd Harms Vogt , welche Iu -.modilienzusammenauf 692 Gl.
z Stüber hoL taxiret worden , cum tcrmiuis licitakionis den 8 Februar , 8 Marz auf
hiesigem Amihause zu Leer et percmtorie de« 17 April 1787 tu Bingum in des Vögten
Dvlhörers Hause subhastirtk , und den Meistbietenden salva adjudieaitone iudiriali losge-
Magen werden . Eonditiones und Laxe sind den Patenten beigcbogen , können auch
beim Aussiicnrv Schelte» emgesehe» , und für die Gebühr dave» Abschriften genomnie»

werde».

Die kuratoren von Willem k . Wiklemse» Concursmaffe wollen avf erhaltene
- erichtliche Commißion «mre große goldene Halskette so aus 14 Rlhlr . , ein stlbeines
Schloß mitDiamavlen so «uf Z2 und zwei goldene Steckhakeu, die aus 7 Rrhlr . 48 Stör.
ß«d gewürdiget worden , am rz Januar des Morgen « um io Uhr , zu Leer aus dm
Amthause öffentlich »erkaufe» lasse».

Auf



Auf erhaltene gerichtliche Lomn- ißion, iß Johann Sigismund Stracke tn Leer

„ sonnen , seine von , b -n selbst dewohuke, aus der Waende ?da,M bekgene Lchau,u «g

m^t Garten , am zo Januar anstehend , zu Leer auf der Schute öffentlich verkamen -n

«assen.

Weil . Harm Jacobs Didden , als auch weil . Ehefrauen Eke W . « raus Er«

ten , sind auf erhaltene gerichtliche EommiOoir gesonnen , «bccr erblasiere Haus mit

Warf und Zubehör zu Baude , am r Februar daselbst in Bogt Appeldorns Behau¬

sung dem Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lasses.

Hiurich Dretchauer in Weener ist auf erhaltene gerichtliche Lommißiou frrp»

willig gesonnen , dir von ihm daselbst im sogenannte « Klrchhofer Roll bewohnte Behau»
smuz mtt Garten nebst 4 Sizstellen m vastger Kirche , am 2 Februar daselbst in Bogt
Lrögers Behausung öffentlich verknusen zu iaffen.

8 Vermöge des zu Leer im Amthause und zu Lerrorkh im Fährhause affigirtrn
Subhastakionr - Pakentt mit beigefügien Csudit>ol»e« , soll des weyl . Harm Cals Marson
«nd dessen Wittwe Elje, jv Leerorth belesenes Häußgen «um anaeM , welches aus 9 ; M.
in Gold taxiret worden , zur Befriedigung desselben Gläubiger , den 26 März cur. öf»
fentlich fei/gebste« , und vorbehälrlich gerichtlicher Adjudicatio» dem Meistbietenden los¬

geschlagen werden.

Zugleich sind Edictales wider alle und jede CreditoreS und Prätendeutes
besagter Schuldnrr rum termmo zur Angabe und Justificalion auf den 27 Februar Mor»
gent ic > Uhr, unter der Waruullg ei kannr:

daß die Auöblnbende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Masse präeludk-
rer , und mm lMWerwahrenden Slillschweigen verwiesen werden sollen.

Urbrlgens müsfen etwaige Pfand - Inhaber in gedachten Termin» bei Verlust ihres Pfand¬
rechts dem Amtgerichtedavon Anzeige rhun.

9 Zufolge des zu Neustadt Gödens und Friedrkurq affigirten Subhaststions-
Patent « mit deygefngtrn Conditivmn und Taxations Protokoll , soll das »0» dem weyl.
kiaa « Gautter nachgelassene und auf 72 Rrhlr . r6Dch . r ; W . gerichtlich taxirce Wohn¬
haus zu Altgödens, am I März anstehend , zu Neustadl Gödens in der Prrichksstube
öffentlich verkauft, und dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Daneben ist auch dem
Subhastakions- Patent kibatio edietalis wider alle , welche an dieses Haus Anspruch und
Aoderung haben , cum eodem Termin » präclnßvo zur Angabe und Jußikcatioa einverlei-
ber worden.

rc > Bercnd Oken alsMormund über Jan Harms KruseSohn zu Backemohr,
Will am rLLn dieses desselben Emgüter , Linnen , Zinnen ^ HolzgerKH , Kleidungsstücks

»nd
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und sonstigeSache« , auch eine Kuh nebst Heu und Tori nicht nur vrrkansen, sondttßauch öeffelbe « Haus und Garten an Sem Dato aas z Jahre verhruren taffen.
n Weyl. Kaufmann Onno Georg Rose Erben und Vsrmnnd , Wollen a«ZI Januar rin Haus mit dahinten belesene - Garte« , von Eilt Eden cherrühread, nebßKcrchmsteüen , in Wittmand öffentlich Lerkgufen kaffen.
C2 Am Donnerstag den I8 Jamar , des Vormittags UW10 Uhr , sollen desDirck Gerss ;u Campen von Gerichts wegen .cvnjcriywte Güter zur Befttsdrsung detKaufmanns Jan de Wall zu Emde« , der AusimMrorhMng gemäß , öffentlich verkau¬fet werdest.

Am Freytag -den 19 Januar , des Vormittags »m 10 Uyr, Men zu Loquardhe« Ix « Freche» von Gerichts wegen conftribirre Sachen für U ' ke Wolerands zu Uple¬ward , der Aur >flrenersrdn«ng gemäß , öffentlich verkaufet werden.

Jmaleichcn sollen des Jan Rindels , Peter Reioders uod Claas Albcrs zuIsguard konjcrjbitte Aachen , am selbigen Tage öffentlich verkaufet werden.

-1 g « m 29 Januar sollen vor dem Königs . Amthar .se und dem Nach¬hause zu Norden , .viele beschriebene Gäter , Heils auf gerichtliche Ordre r-nd theils M-gen schuldiger Ausmienercy- Gelder , zur Befriedigung des Msmienerr Thodrn von Vrl-fta öffentlich fürbaare Bezahlung ausgemieuet werde«. Käufer wollen sich am 29 Js ^.einßndey.

14 Den z Februar a . c. wiil LMvig Oberdeck sein in Aurich auf der Neu¬stadt belesenes halbes und Viertel Hans , auf dem Nachhause Meistbietend verkaufeiltaffen. Londmones sind bey dem AuttiMs - Cc-mmiffüir Reuter einzufthea.

izi Den z Februar a. c . wolle « die Erben des weyl . Herr « kriminalrqthaius zu Aurich in der Stadtskirche , 4 KirchenßMen, öffeuchchauf dem Rarhyausckaufen lassen^

rL Der Herr Regier-ungsrach von Briefen wollen ihre q , von Frerichs Er¬ben , Schöttler und Rohiin an sichaekaffke , am newenWeze vor Aurich liegende Ga , ttu,welche jetzo in einem verwandelt, worin ein ansehnlich Garkerhans , iZ Svargelbette»und Obstvävme der feinste« Sorte vorhanden, der Bode » duck überaus gut cultivittt,entweder so wie der Garten jetzo ist , im gamen oder in s Paverlsn, des zo Januar detMittags um 2 Ubr, im blauen Hasse vor Amichföffenklich verkauft« laffc» . LoMis««rkSMf>kv demLommißionsrathReutrr emzufthen.



r "7i Oie Ksufleutr Steisbvemer et Lubinus in Norden , haben einige tausend

Pfund ncü -n cn - n,cheu Hvps .- n erhalten. Sie veGrechen billige Preise. Kauflustig-
wolle» die Briese vHsrry eichndea.

i y Des weil. Kaufmanns P -
'eker van Hoorn Nordseits der Hager Strasse bete«

ame Vedanumg- und Garte »/ nebst - üDiemate « Landes , 2 - Drchcustühti» in der Hager
Kirche - und einem Morast , weiches zusammen ans 4 § 86 Gl . 7 fth - m Golde gewürdi.
aer worden , soll imkVorbehalt der gerichtlichen ÄdMdicalivn , am 2 re» Februar aaste«
h . nd , des Nachm -ttags um r Uhr,, ln des Wogten Harenbergs Wohnung zu- Berum dem
Meistbikteudku öffentlich verkauft und z,» geschlagen werden.

DerheAVungeK ».
1 Des Nemnicr Aalriche bey dem alten Harrt . Siel belögemr cnöstirterPlatz,

Kroß- 44 Diemar Marsch , sowohl Grün - als BsnlanL , und 2 Behausungen , auch
i Morast urca 15- Ruthen auf dem Eramberge , soll vsnMayr 787 e» , ans Iühr-
malea im ganzen , oder bry Stücken Üffenl -ich verheuert , such rni letzterenFall Ue Gebätk»
de zum A beuch verkauft werden . Liebhaber wollen sich am Mittwochen den r ? Jan.
Machminaas um 2 Uhr , ans dem Stadthanse in Cfens enrfindett und heuern. DieCon-
dik o .- es sind den mir, dem Änsmiener Euckrn vsrhero gratis einznsehea , auch für dir
GeoüHr abschriftlichzu bekommen-

2 Die Entreprenneurs SerZiegeley bey Mdinne , Amtes Berum r sind theß-
lungshMer willeus, ihre daselbst bekgese Ziegeley, nebst aller dazu gehörigen GerÜthschait,
welche seity .Jahren Alt dem besten Succes getrieben worden , um aufs Frühjahr 1787
anzuti-cten , auf ü vi er mehrere Jahre zu verheuern , a« ch allrnfals gegen annebMliche
Conditioncs aus 'derHand zu verkaufen . Liebhabers zn einem oder andern, könne» sich bcy
den KansteutenHagme und SchürmaM in Nornnm melden , und krach Gefallen cvntrahi«
res , auch dienet iM Derkaufnrrgssall denen Liebhabern zur Nachricht, daß ein TM d -s
Ksistsch'. llmgS a i ooo Rkblr . gegen billige Zinsen darin stHen blxiben könne, und daß noch
ple m . 4 bis 5- Brand Tors in Borrach seye die - CörrditioneS und Specifieatisnes sind
alte,rage daselbst elnzusthen. Briefe erbittet man ftsnco -.-

3 - Das bisher von dem Sattler Christoffcr Wolff heuerlich bewohnte Hau »--
zu Amich an der Bu? sspsße ist um May l7tz7 «uchMken zu vttW,ttM , und kösnen
dieLlevHWcr sich von Stu -nd ' aK ' dky dem Ggenthüiner Laiümerk DnvH SHinidt des-
CnöeL melde» . Auch ist daftlbst annoch cch OderMmer -zn vermAthen. .

4- Die Frau Hnrrcken kr MwiH hak noch die schöne Jimm 'H welche vorher svk
hem Herrn AffMntzra h Kttst . r bewsbn- t 'gewesten, -sack? der besten Commoditüt für eine
Hauchalttln -! vber einzelne Herrschaft , mit oder ohne M -mbeln, wie auch der Anfwar«
tuva , zu verhrne n . Sie rerommMmt -ßch. b-Kns . Liebhaber wolle» sich M H.
Heiste» oder bty der Mttwc melde» .

S
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c Die Rhauder Vehn -Compagnie ist gewillet , einige Stellen auk ihrem Veh»
iü Erbpacht auszuthun. Liebhaber dazu könne« sich am instehenden 19 . Januarius in»
Compagnie Hause daselbst de « Morgens um 10 Uyr emfinden , Condicwaes vernehme »,«nd contrahireu.

6 Es find der Herr Regierungs -Roth Heßlingh in Aurich willens , derselbe«
- aut cum aaaeris , auf Coideborq » Amts Emorn , stehnd , vonittoferd Knoop henüh.
reud , und zur Landwirthschaft sehr gelegen, am Sonnabend , den saften Januar anste¬
hend, aus er« oder mehrere Jahren der Ausmiener -Ordnung gemäß zu verheuren ; kleb-
Haber köane« sich also am besagte« Tage zu Jemgum in der Wittwen Heinckc Hause ris-
stnde« «ud «ach Gefallen heuren.

Die desfalßgr Bedingungen find in Leer bey dem Ausmieuer Denekamp und i«
Emden bey dem Herr « Cämmerrp Contrslleur Niemann einzufthen.

7 Der Eantor Burma », zu Bakemohr , hat eine vorttesi-che voMhrigeOchseo-weide indes Gerd Lruuns Pl « tz zu Netteldorg , ohnweit Loga, auf Jahre zu verpachte»,
kisbhaber « ollen sich gefälligst bey demselben einfinden.

8 Wey! . Jan Gerbet Kinder Vormünder zu Westerende , wollen sreywillig d6
Erblassers Platz daselbst cum annexis etpertineutiis , de « z lsten Januar , des MrttagsuinL Uhr, in Albert Janffcn Wittwe Haus zu Westerende , auf 6 Jahren öffentlich verhee¬re« lasse«. Condttiones sind bey dem Commissions - Rath Reuter cinzosche « .

Gelder , so ausgebotcn werden.
r H ««derk und funfjig Rthlr . in Gold , sind auf sichere Hypocheckgegen land-

Äbliche Zinse« sofort i« belege«. Nähere Anweisung giebt der PriLmlüller Emke Pop.»e« t« Wittm ««- .

2 Es find um May dieses Jahres 420 Rthlr . , noch 62z Nchlr . e sch/ so-dannum Michaeli152Rthlr. alles in Gold , Pupillen Gelder , auf ganz sichere Hypo-thek, iinslich zu belegen. Der Herr Justitz . Commiffair Steinmetz in Wittmoud gickaäherr Nachricht davon.

z Die Vormünder über Jan HinrichS Dirks Kinder , Chn'
stopher Hann und

Airch Melle, haben um Map dieses Jahres 252 Gl . in Gold gegen sichereHypothektiuslich zu belegen » wer davon Gebrauch machen kann , melde sich in Aurich bes obge«»achte« Vormünder «.

( itatismS Creditorum.
1 Bey dem Amtgerichte ;« Wittmund ist Citakio edictalis Wider alle diejenige

Welche a« de« vondem HausmannFvkkrHarms Epbenals Käufer« von dem Hanßman«'
We».



Dmrt Shells Hikke» erhandelten Platz zu Pollens , im ButsorderKirchspiel , init beste»
sämuichen Analen und Pertinentien , eine Meyerheure zu 2 ; Sch . jährlich/ 5 M - uns-

L rchenfitze , Z Frauenstuhl , 12 Gräber , ein Moraste sodann zz Oiemakh frey Laich
i>„ -tbeufrr Hamm , Anspruch zu machensichberechtigt glaube « , cs -scp aus welche !»
Gruvde es wolle , erkannt, « nd Terminus zur Angabe und Rechtfertiznng auf den > 8
Januar 1737 angesetzek, mit der Warnung:

daß die sich nicht meldende mit ihren Ansprüchen von besagten Grundstükken ab.

g wiesen , und weder gegen den Käufer moch die sich meldende Gläubiger weiter
gehöret werden sollen.

2 Bey dem Up- nud Wolthusenschen Gericht ist ad instantiam Des Jan Mid-
den - zu Uvhnscr, als Käufer eines dem Earssiens Theesseu zulezt zuständig gewesenen Heer¬
des zu Uphusen grss Z4Z Diemat Sitatio edictalis zur Anmeldung und Rechtfertigung
aller und jeder Real - Ansprüche auf gedachtes Immobile cum termino von z Msvatcu,
et reproductionis präclusis » ans den rzsten Januarii 1787 unter der Verwarnung er-
könnt:

daß alle diejenige , welche .sichlängstens in besagtem Termin noch nicht persöhnlich
r-d - r durch gesestich Bevollmächtigte , wozu ihnen d,e Juffizcsmmissarii Schrnid
Ukd Ardels voraefchlagen werden ., gemeldet , und die Richtigkeit ihrer Zsderun-
gen werden nachgewiesen haben , damit präcludiret und ihnen in solcher Hinsicht,
sowohl gegen den Käuler und Provocauten als auch gegen die Gläubiger unter wel¬
chen das Kaufgeld verteilet wird , ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden
solle. Signatum am ich- und Wollhuseuschc « Gericht den ! 2 Oerob . 1786.

z Beym Amtgm
'
chte zu Leer sind auf Ansuchen des JanJanfeu Dalffer

Edickale« wider alle und rede , welche an den von ihm vvn dem Gerd Wessels Dorbarg
zu Neermvr in Sezkauf as sich gebrachten daselbst beiezenen PIaz Spruch und Jsrderuag

-aus irgend einem ding ichen Nech' e , besonders Näherkaufsrecht zu haben vermeine « , cum
Termins reproducüonis von z Monate » et präclnsivo den rrten Febr . « 7 - 7 Morgens
9 Uhr unter der Warnung erkannt , daß die Ausbleibeude mit ihren Ansprüchen von
diesem Immobile ab — und in Hinsicht desselben des Käufers und Kaufschillmgs zum
immerwärendea Still chweigen verwiesen werden sollen.

4 Auf Befehl des Herr » Richtern »u Pavrnborg , werdm alle und rede Cre-
ditore« , welche an das , von dem Kaufhändler Bernard Brechtesent aufPspeuborgersiek,
an Seiner Gnaden dem Meichsircyherrn von Landsberg verkaufte, von ihm Beruard
Brechtesend erbaute Sielhaus nno dabey befivdlichen Rebengebäudea ein dingliches Recht
oder sonstigen Anhruch haben , hiemit zur Sicherheit des hochgedachten Herrn Ankäufern
ein für dreymal » tremtime edictaliter citiret und vorgeladrn , um binnen 6 Wochen nach
Verkündigungdieses ihres an vorqemeldete Gebäude habende « Recht- und Ansirrüche sub
pöua y --pekui silentti bey dem Gerichte zu Paprnborg vor uud eiazubrisges . Papenbvrg
de« 17 Aovember 1786.

rx Mandats D . Iudicis Cordes , I . Z . LMmeyerActüMur.
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z « klm Amtgerichte M Leer sind ad instantiam drS Kaufmanns WtsftkStaas
Meyer i« keer edickales wider alle und jede , welche aus das durch ihn von Mich Besing
»rivatim erstandene , von Berend P . Tergast herrührende , zu keer in der Ziegelerrhör,
delegeue Haus cum aunexis , Spruch und Forderung in specie . Näher kauft - Recht oder
E « vitut zu haben vermeinen, cnm rermino reproductftuis von s Wochen, et präcls«
Kvo auf den 9 Februar a . f. Morgens ro Uhr , unter der Warnung erkannt:

baß die Aurblcibendemit ihren etwaigen Forderungen au besagtes Haus cum
anneris ab und in Hinsicht des Käufers und der Kaufgeiöer zum ewige» Still«
Merzen verwiesen werben sollen.

S Bev dem « mtgerichte zrr Wittmuud , ist auf Ansuchen des Zimmermasix
Uhlrich Balsters als Käufers , wider alle diejenige , weiche ans das von ihm öffentlich
rrstasdene , « eyk. Suke D -rcks Haus und Garten zu Fnnsir , Avsprnch zu haben glaube»,
Gtatio edictalis cum Lermins zur Angabe und Rechtfertigung auf den i Februar r ?87
erkannt , unter der Warnung:

daß dir Ausbleibende mit ihren Forderunzen ausgeschlossen, und weder gegen
den Käufer noch die sich meldend « Gläubiger weiter gehöret werden sollen.

7 Bey ' Lcm Stadtgerichte zu Aurich find auf Anstichen desTrbgestffencnHam
Heeren zu Kirchdorf als Ankäufers des biehervon dem Cammer . Cavzcllisten Auhausc»
eigenthümlich besessene« Hauses eum annexiS an der Norder straffe , zum Zeichen der
Sonne , wider alle und jede , welche darauf einrn Real - Anspruch, Servitut , Folierung-
wie auch Näherkaufrrrcht zu haben vermeinen , edictsles cum Lermmo zur Angabe und
Bescheinigung auf den 20 März nächMuftig bry Strafe der Abweisung und Auierlegunz
«Ms ewigen Stillschweigenserkannt.

8 BeM Königs. Amtgerichte zu keer sind ad instantia« des Jan Jans Mun-
tinga zu Coldemüntje EdickaleS wider alle uud jede , welche auf die durch ihn von HsyrGerdeS Didden öffentlich erstandene , von Eiaas Goeken Elaaßen herrührende , auf der
Hoogen Her bei Bnnde belegene g Kley - Arcker , Spruch und Forderung in fpecie , Ser«
sikut ober sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen , cum termino reproduckionis von
S Monaten , et präclusivo den 18 April c. Morgens r 0 Uhr, unter der Warnung ei kanntr

daß die Ausvlribesde Treditores und Präkendentes mit ihren etwaigenAnsprüchen
von besagtem Lande ab - und in Hinsichtdes Käufers und deS KassschillingsM
ewigen SkillschiveiM verwiesen werben sollen.

9 Nachdem ans Verlangen der Erben des weil . Jan Rollers Obervormuvd-
Waftkich darin geheiet worden , daß die zum Verkauf der denenftlbcu zugehörige» l 8 Gra¬
sen auf den r6 Februar , 26 April U '̂ d peremrorisch den 27 Jsvii angefctzt geweseneTe miss verkürtzet worden ; ft find anderweitige Berkaussrerwine aus de« 29 Iasuarund « 2 Februar ans dem hiesigen Amtdauft , und veremtori-ch den z Mär ; io dee Vög¬
ten BnihSverS Häuft zu Bisgum anaesctzer, und wird dieses zu jedermanns Wisse« schasshrkanatgemacht » wobei übrigens Kaußusiigr auf hftzu Lee; WhEmdenin dem An-ft«



biulekn affigirteu SuShastations . Patente » , «ebst belgesSgttn Csvdrttonea ««» Laxe«

biaverwirsm werde« , auch könne» beim hiesige » Äusmimer Scheiten die Derkaussbedln-

auuae» eingesehe« und für die Gebühr Abschriften davon genomMen werde« . SWtttu«

Leer im Königl . Amgerichte den 8 Januar 1787»

Notifikation e A

i Bey mir ist fertig geworden und für 5 Stüber «u haben : Predigt über

i Dm . 2 , r - 4- am Sonntage vor der Huldigung in der Evangelisch - Reformtrtea Kie-

che zu Aurich , gehalten von G . M . Essenbrügge , Prediger obiger Gemeine, Diese Pre¬

digt verdient gewiß gelesen zu werden , indem solche ganz herrlich von der hochpreißi . As-

gierung censirt ist , und zwar mit diesen Worten : Liese Predigt ist ein « von denen , wel¬

che vorzüglich dem Druck übergeben werden können. Um der Bequemlichkeitguswärtiger

Leser , ist solche in Emdeu bry dem Herrn C . Weutin , iiu Norden bey dem Herrn Bol-

deus , in Esens bey dem Herrn Dircksen , in Wittmnnd bey dem Herrn Schöttler und i»

Leer bey dem Herrn Nellner , für den odenstehende« PrrrS in Csmmißivn. Aurich de»

20 Decemöer 1737, I . H, k. Bsrgeest,

2 Der Prediger undHie Kirchenvorsteher zu Holtland, im Amte Stickhausen,
lassen hicmit bekannt machen , daß am Montage de« 29 Januar 1787 eine grosse sehr
beträchtliche Reparation ihrer verfallene !! Kirche , !an die Mindestannehmende öffentlich
soll ausgeivsnnen werden . Werkverständige, Zimmermcisterwerden ersucht, sich am be¬
sagten Tage , Vormittags um 9 Uhr, m der Pastorey zu Holtland eiuzustnde«, vnd nach
den zu machenden Bedingungen die Arbeit anzunchmen .jl

'
.

z bäan prcrcnrcerc eenize Orecclätkiap kor eev Lruiäemeravm-
kcl Telaorenäe , kessnanäc irr ecr> luonlrrnlc , ^ inkolbooräcn , rve 6or»
rciinclccn , ceniAc Ooorcn , cen Lorrcräoos cn ecaiAe ^ckrslca er» ^laarea
uic clc bkanci re verkoke « , vrenr 6näll,z der 15 , t»7 <ls bstcer peäetl
lLimmermana i« 6e gronrc ^rraac ia ä« O ^llaalrbsom jdstariAr bestosmca.
Tmclea äen 26 Osrcmbcr 1786.

4 Ein neues wohlgebautes Hockschmt, lang 62 Faß , weit sts Fuß , hohl
7 Fuß , ist zusverkaufen ; wer dazu Lust hat , woöe sich bey Hinrich Alrichs zu Lbebau-
st« im Saglerlaude melde».

^ » s , Hinrich Siebent « iS sein Haus mit dem dazu gehörige« Gatten , so pi. m.
» Stück Leinsamen Einsaat groß , am Wurzeldeiche , im Norder Amte belegen, und von
ihm selbst bewohnet wird , aut der Hand verkaufe« oder verheuern » wer dazu Last
h«t , wollejstchje eher jestieber bry» chm emfinden,,M - Kauf joder Heurusg schliefst«.

6 lot Ltruiklinxs in Äterlanä , leA eev msu >iv,v3n äs
Assrkf : xejcombQL - Kump, lanx over Lrsven 7 .5 Voet , vvẑ t

»r



5§ --

r8 Voet , ft oll Z ^ Voet , ^vnäedonrden uit ^ Ipmeer fteksnciei « Lcfteepr-'ftiwmerman Lievert Pnns ssemnakt ; Wiens 6ndin § ftet is ndre ^ere
xiZ ft;^ Lcftipper MbsiftErt Licken , ^ niseftdnZe a Ltruckeftn § s , riuft
lende Zemaklike Londities - vlnäen.

7 Os §ene ^ en 18 een -Vierde ? 3rtie - te Konten , en « Is Zcftft.
per ke ftevaren . . ok eeninet Aoede Oetuitznis knn b^ brengen , §e1ieve

anteZeeven de krouwVVeedvve vrm Lcliipper ^ coftsLsinderiiz
in Linden, , ftetLcftipp i8 tzroot : so ksd kngsse , oud 8 ^anr.

8 Da derFrantz Gossen die in dem Kirchspiel Riepe- neugeöaste Barckmvhsium May diese« Jahres bäuerlich beziehet, , so macht er hiemit bekannt , daß aus dies«Mühle für jedermmm Ward gcmatrn werden dürfe , er auch »um eigenen Handel Barckmalen , und bey kleinen oder grosse« Quantitäten verkaufen werde , dabcy erbietet er ichdie 'Ablieferung an den Orlen zu übernehmen, wie es eines jedes Sache scyn wird , ssmit chm in Handel treten «vollen.
Weit erftmen Einkauf des rohem Barks nach dem wahrscheinlichenAbsatz bei

g^malenen ß . stimmen mu» , so wünscht er dessen , dieicnigen , so von ihm aemalerr Ba ck
nehmen woüeu , sich bald gegen ihn schriftlich erkiären und Proben eirsch . ckcn. Di;Briefe können zm Post auf Anrich abgegeben werde» , woselbst wegen der weiteren Pr-
förderuog mrd gesorgt werden.

Sölten auch übrigens Personen vorhanden seyn , welche rohen BarS zu vcr.
kaufek, haben , so wollen sie sich gleichfalls schriftlich und t «; Ort der Äblreferung ftm<den Preis melden.

Y T^ Ils de Zone de te pretendeeren ftebftsn verscftuldi^
Vtv - 8N de LsEelvZN wzd . ^ssDjrks ^Veedws - Duke / idt 'nms , xror'
den verxoxt ^ulks - te melden sn de dZnr - to vsn (dereckkv -eAen sn
xettelde Luratoren » ls Lde KlezdinM 6^ Men Ooekeftnsn iw-
xrendiss ch Vveke , de ft/rln n» Oti § ^vn , bedien §ere § t ! vknnAesswo-Ken worden . (dder ^um ds i - ) Aniz3rv 4787.

1 o Dem Publirv wird hiemit bekannt gemacht , dv^md -x- , n ^ j -,jxoch als W
24 Januar 178? in dem Gehölze Ihlow , ewige -ranz copftryx uem -ssämmign E che «t
gbe-r kern Ri -Ybolz darnizterEüKkM Eschen , vnd -Kne Q 'WMÄ CK Nt auf drnEjasttw
«ntgleichen rimgr im Wach-tMAOndxilichsreh . : de gefällte jtmge GWe» - ffWlich vekas-
fktwrrdrn sollen.

ki bhabrr könvkwbemeldttn^agk-eMvrAfjB- vrücift «?M 9 UHr, in dein-N - "
gerharift zu IftoZv sich einstnden , die Cooditlsnes hören «gdnach Hefatze» kauft » . Aurich
»tt vtm Wmgl . Korst ' Mre den4 JgW^ !78-?>

rr



i r i ) Red - bei dem Tod Friedrich des Grossen ^ gehalten de» 27 Sept. d . I
von Fr .r»eidekamp , P oiesssr der Eloquenz und Geschichte in Lingr« , zu z Ggr . und 2)
HuM ' ima« - Osler ihren souveramen Herrn Friedrich Wilhelm N . Köniz von Preußen,
ardracht von den Vorstehern der Lingenschcn und Teckleuburgsschen Gemeine , alsiuLmge«
am rz November 1786 00 » Sr . Excellenz dem würklichea geheimen Staats - und Js«
kitzminister Freyherrn vor. der Reck , dich« beydeu Grafschaften der Eyd der Treue ab-
aeuommen wurde , rn Folio 2 Bogen zu 2. ggr . z ) Zwo predigten b - y Gelegenheit dck
TV onveränderung zu Berlin , gehalten den 17- Sept. uud r8 Nov - 1 ^ 8ü in der Stadt«
kirchc z» Aurich , von C . A Gossel, gegeu postfreyeBttefe zu dembereits bekaonten Preis
tu s Stüber zu haben , bcy ^ - »GG . Mücken, Buchhändler in Leer.

12 Der berühmteMusikkapellmeister, HerrFranz Anton Hofmeister zu Wien,
hat seit dem Herbstmonat 1785 eine voisranoige Samluag von Musirairen für das Kla-
vier oder Fortepiano herauszugeben angefangen. Es köint davon monatlich ein brochir«
tes Heft von bis 20 Bvqen heraus , welche Concerttn , Quartette» , Terzetten,
Duetten , mit verschiedener Begleitung , Sonaten, Präludien , S -mareu für vier Hände,
Fuzen rc für Orgel und Klavier zugleich zu gebrauchen , als eine Arbeit der geschickteste»
Tonküi' stltt ^jhn selbst mit einqeschloßen ) nämlich eines Hayden , Mozart , Warna !,
Albrechtsberger , Pbyel . Mikscha , von Ordounez u . a . m. für r Rth -e. 2 Gsr . frei
b -s Osnabräk li fern. Liese Ssmluug so wie zwo andere für die Kamme,musick und
Flär R bishermit dem größten und verdienteste » Beifall aufgcamnmeu . Salten sich bei
uns oder iu der Nähe Liebhaber der Tonkunst finde », die diese Samlung entweder monat«
lich oder für ein ganzes Jahr , als eine kleine auserlesene musicalische Bibliothek zu besiz.
zen wü schtcn , denenbierr . sich nach erhaltenem spccieüe » AuftragzuihrerBesorgung ge¬
gen rostfreie Benachrichtig g hievon und Laare Beratung an/

Starich am lz Ja uar1787. Hartman» , Eantsr.

rz Zwo , in Nähe« , Stricken , Kochen und andern 'häusliche» Sachen geübte
FrauenLpersone « , wovon die eine überdies noch im Putzmachen geschickt ist , verlange»
ans 'Osteru a 's' Jungfer oder Haushälterin , Cw- ition.

Die Herrsch » k o , welchen mit einer gebient seM m§gt<, keiieben siGbkh
dem Negierung« . Pedell S » kckinau» j» melde « .

^

14 LvVe Knvssmsnn VlsLE käumstr a Lmsten an ist- velfr , ja
!,eiir: enAelr: en KiALL /ssa/ l,vnra ^ c , in miolle ?rvren re be-

rz Donwege » DS^ ernmffere und
' Rath der Stadt Gide»,

^ekWrtgemacht , dast-da». Edier widepde «. K.adermvrd uadVerhermlichunach^MMNa« .
rerlMst

'
. au denmehrmaKl« bekannt gWaHre».L>Mtt « , thnl« m -MschriWWsls

^ i»



in holländischer Sprache affigiret ist, ««- daselbst gelese, » erde « könne. Emde« aus«
Rathhause dm L Januar 1787.

16 Das allerhöchste Königliche Cdick wider die Verheimlichvng der Schw««,
gcrschast und Mord ncugebshraer unehelicher Kinder , ist im Amte «LuckHausea noch «,
alle» denrn Orten , woselbst es anfänglich angeschlagen, welches der Verorovung gemäß,
bekam gemacht wird . Skickhausm am Amtgerchtt den 28 Decemder 1786.

17 Der Apotheker T. G . Schomerui in der Ostrrsiraffe ja Norde «, mach
hiedurch bekannt , daß Sr . König!» Majestät von Preussen ihm das Privilegium als Aps.
thequer in Gnaden beygeleget habe . Er rrcommendiret fich sowol einem geehrten Public,
in der Stadt , als auch auf dem Lande, mit der Versicherung , daß « in jeder von ihm und
seinen Leuten auf das gewissenhafteste wird behandelt werden . Und daß sich wöge kein«
den Argwohn ankommen lassen , daß er nicht die Approbation von Sr . König! . MajeU
erhalten hätte , vielmehr völlig den Glauben beymeffen , daß er allen erforderlichen Air.
«eyen sowol von denen Herren Lottoris zu verschreiben beliebten Recepteu , als auch tt>
forderliche « Hand -Nahrung , körmen auf das gewissenhafteste sich versichert halten.

18 Auf allerhöchsten Befehl wird hiedurch bekannt gemacht , daß das KöriL
Edict wider den Kindermorv, Verheimlichung der Schwangerschaft und Niederkunftaa>
noch auf dem hiesigen Amthause und in allen Wirrhshäusern der Aemker Greetsiel m»
Pewsum affigier sey. Pewftun am König! . Amtgerichte, den8 . Januar 1787»

19 Es wird bekannt gemacht, daß der holländische KleidermacherJacob Harmi
i» der Burgstraße zu Aurich wshnet ; er ersuchet alle Herren und Liebhaber , so guk
Arbeit verlange«, um ihre Gunst, und verspricht gute Mb »rompte Arbeit.

20 Me diejenigen , welche an des weyl. Kaufmanns und Drstilateurs Mcii,
Gerdes Laaks Erben noch Gelder schuldig sind , werden ersuchet, ihre Schuld innerhB6 Wochen a dato au den M -terben, Kaufmann und Distilareur D. H . TaakS zu Norde«
zu bezahle», oder zu gewärtigen, daß sie darüber gerichtlich angesprrchen werden . Wer
aber von gedachtem Buvei noch etwas zu fodern haben mögte, kr. « sich ebenfalls be»
demselben auch erster Tages melden und Zahlung erhalten»

Lotteriesachen.
IElaste der 18keu Berliner Claffen. Lottrrie find in meiner urimit-r^ aveu Collection die Nummern ssrz , ygry , 9548 jede mit igRkhlr undRo. 952s« rt 25 Mhlr. herausgrkommen. Die liegen gebliebene Loose müssen zur fünften klaffe,deren Ziehung auf den . rzien Februar r. a. sesigefetztt »st , bey Verlust alles Aos-rucht

«1



an eine« Getvm.ie vor dem 8teu Februar rmeurrt werden. Aurich , den roten IamM

17L7 .
Jsaac Salvmon «.

2 Bey Ziehung der vierten' Claffe der i8tea Berliner Llssseu -Lotterie find fol¬

gende Nummern in unftrm Haust - Lomtoir herausgekommen: als No . 2744 , 2778,

95 : 4 , 9Z7k , 14018 , l4O8i , 14085 , 21102,28832 , 28852 , 28892 jede mit

18 Rthlr . Ko . 2757 , 277z , 279 ' , 9Ztl , - ZS9 , 28824 , jede mit 20 Rthlr.

No . 9Z2I , 9ZL2 jede mit 25 Rthlr . Ns . Sl > 8v mit zo Rthlr . No . S88y4,mit

85 Rthlr . O -e Gewinne werben, wo der Einsatz geschehen ist, gegen Auslieferung des

Original . Looses gleich ausbezahlt. Die liegengedliebene Loose müssen bep Verlust des An«

rech' s vor dem rrtcn Zebr . h. 4 renoviret werden , weil» alsdann die Ziebuog der zten

und letzte« klaffe festgesetzt ist. Kauflosse -
'
ad im Ganzen und ln Viertel fürj de» be¬

kannten Preis bey uns zu haben. Aurich , den io . J «u . i787>
Joseph et Wslff « Mn.
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